
Wie isst Marburg?
Die Zukunft des Essens in Marburg
Veranstaltungsreihe zum Marburger Stadtjubiläum

Der im Oktober 2020 gegründete Ernäh-
rungsrat Marburg und Umgebung – EMU ist
ein Zusammenschluss von Akteur:innen aus
Land- und Ernährungswirtschaft, dem Lebens-
mittelhandwerk und der Gastronomie, von
alternativen Erzeugungs- und Handelsmodel-
len, Urban Gardening- und Food Saving-Initia-
tiven, von Bildung und Wissenschaft sowie von
engagierten Bürger- und Verbraucher:innen.
Auch Politik und Verwaltung sollen in dieses
Netzwerk einbezogen werden.

Wir verstehen uns als Impulsgeber. Wir
wollen Entwicklungen im lokalen Ernährungs-
system anstoßen, Projekte anregen und mit
öffentlichkeitswirksamen Aktionen auf The-
men rund um Ernährung und Erzeugung auf-
merksam machen. Wir planen neue Formate des
gemeinschaftlichen Kochens und Genießens.

Bitte beachten: coronabedingt können sich die
Termine kurzfristig ändern. Aktuelle Infos gibt es
im Kalender auf unserer Website.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

KONTAKT
info@ernaehrungsrat-marburg.de
www.ernaehrungsrat-marburg.de

Unterstützt durch die
Universitätsstadt Marburg,
Stadtjubiläum Marburg800

Marburg isst Zukunft
In Kooperation mit kollektiv von morgen

2032: Wir sitzen am Küchentisch und pulen
Erbsen... Gestern kam die Lieferung einer der
5 städtischen Solawis… Morgen kommt endlich
wieder Kaffee... Das Segelboot ist vor einer
Woche in Bremen eingelaufen, der Güterzug
erreicht morgen das Verteillager an der Wag-
gonhalle... Wenn er morgen schon geröstet ist,
kann ich ihn schon mitnehmen, wenn ich von der
Kirschenernte aus dem Schlosspark komme.
...oder wie sieht deine Zukunft
der Ernährung aus?

Mit dieser visionären und partizipativen Veran-
staltung wollen wir die Zukunft in die Gegenwart
holen. Wie wollen wir die Ernährung in der Stadt
gestalten? Wie werden wir es geschafft haben,
innerhalb kurzer Zeit auf Böden regenerierende
Landwirtschaft umzustellen? Wie decken wir den
Bedarf an Produkten, die wir nicht vor Ort
herstellen können?

Gemeinsam entwickeln wir Visionen und
konkrete Ideen für die Gestaltung einer
zukunftsfähigen Ernährungslandschaft
für Marburg und Umgebung.

Samstag | 24.09.2022
11-14 Uhr

Kerner & Lutherischer Kirchhof



Erzähl mal....
Wie war das denn früher mit dem Essen?

Den Auftakt der Veranstaltungsreihe machen
Erzählcafés, die in einem lebendigen Dialog
den Blick auf die Ernährung in früheren Zeiten
werfen.

In Zusammenarbeit mit lokalen Partnern wer-
den die Teilnehmer:innen eingeladen, ihre Er-
innerungen zu teilen: Welche Lebensmittel
waren in ihrer Jugend verfügbar? Wie viel wurde
selbst hergestellt und wo eingekauft? Wie viel
Zeit brauchte es, Lebensmittel zu verarbeiten?

Dienstag | 05.04.2022 | 16:00 Uhr

In Kooperation mit dem
Geschichts- und Kulturverein Wehrda e.V.

Bürgerhaus, Freiherr-vom-Stein-Straße 1

Donnerstag | 21.04.2022 | 14:30 Uhr

In Kooperation mit dem
Verein Aktive Bürger:innen Cappel

Paul Gerhardt Haus, Zur Aue 2

Sonntag | 14.05.2022 | 15:30 Uhr

In Kooperation mit der FBS
Evangelische Familienbildungsstätte

Mehrgenerationenhaus, Lutherischer Kirchhof 3

Mittwoch | 25.05.2022 | 15:30 Uhr

In Kooperation mit der
Marktgärtnerei Ginseldorf

Bürgelner Str. 4, Ginseldorf

Städte machen Ernährungspolitik
Impulse für eine kommunale Ernährungswende

In Kooperation mit Gesunde Stadt Marburg

Mit dieser Veranstaltung will der Ernährungs-
rat Marburg und Umgebung Impulse geben
für das Weiterdenken über nachhaltige Ernäh-
rung und deren Erzeugung in und um Marburg.

Vertreter:innen des Ernährungsrates Köln
sowie der Stadt Waldkirch werden von ihren
Erfahrungen mit kommunaler Ernährungs-
politik und der Entwicklung einer Ernährungs-
strategie berichten.

In der anschließenden Diskussion wollen wir
gemeinsam mit den Teilnehmer:innen der
Veranstaltung und Vertreter:innen aus Politik
und Verwaltung konkrete Handlungsansätze
für Marburg entwickeln.

Donnerstag | 30.06.2022 | 19:00 Uhr
Rathaus Marburg, Marktplatz

Wie werden in Zukunft
Lebensmittel erzeugt?
In Kooperation mit der
Ökomodell-Region Marburg Biedenkopf

Für diese Veranstaltung haben wir Wilfried
Bommert vom Institut für Welternährung
gebeten (einigen der) folgenden Fragen nach-
zugehen:

• Welche Rolle wird die traditionelle Landwirtschaft spielen?
• Was geht regional?

• Essen wir noch Tiere?
• Welche Rolle spielt Urban Gardening?

Welche Bedeutung können Aquaponik, vertical farming,
Insekten oder künstliches Fleisch haben?

•

Welchen Beitrag können SoLaWis,
Genossenschaften und Coops leisten?

•

• Was ist mit Marktschwärmern und Lieferdiensten?
• Wollen wir uns aus Automaten ernähren?

Donnerstag | 14.07.2022 | 19:00 Uhr
Sitzungssaal der Kreisverwaltung, Im Lichtenholz 60, Cappel


